
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Die Universität Vechta ist eine junge, dynamisch wachsende Universität mit mehr als 5.000 Studierenden. Sie ist bestrebt, 
das Konzept einer nachhaltigen Entwicklung in alle ihre Funktionsbereiche – Forschung und Lehre, Verwaltung und Cam-
pusgestaltung – zu integrieren. In einem wirtschaftlich starken Umfeld im Nordwesten Niedersachsens bietet die Universi-
tät Vechta ein attraktives Arbeits- und Wohnumfeld sowie eine lebendige Campuskultur. 
 

An der Universität Vechta, Department I – Erziehungswissenschaften, Arbeitsbereich Hochschuldidaktik ist zum 
01.02.2017 – befristet bis zum 31.12.2017 – eine Mutterschutz-/Elternzeitvertretung zu besetzen als 
 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin/Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

im Projekt CASE „Competencies for A sustainable Socio-Economic development“ 
Entgeltgruppe 13 TV-L/0,5 

 

Der/die Stelleninhaber/in arbeitet im von der EU im Programm „Erasmus+ Knowledge Alliances“ finanzierten Projekt 
„Competencies for A sustainable Socio Economic development” (2015-2017) im Arbeitspaket „Inter- and transdisciplina-
ry methods of teaching and learning“. An dem CASE-Projekt sind zehn Universitäten und Unternehmen aus fünf europäi-
schen Ländern (Deutschland, Italien, Österreich, Schweden, Tschechien) beteiligt. Das Ziel des Projekts ist, Kompetenzen 
bei Studierenden zu fördern, die für eine nachhaltige sozio-ökonomische Entwicklung relevant sind. Dazu werden die 
Grundlagen für ein neues europäisches Masterprogramm „Sustainability-Driven Entrepreneurship” geschaffen. Die Uni-
versität Vechta koordiniert im Projekt das Arbeitspaket „Inter- and transdisciplinary methods of teaching and learning“, in 
dem es um die Analyse, Entwicklung, Erprobung und Evaluation von inter- und transdisziplinären Lehr-Lern-Formen für die 
Förderung einer nachhaltigen sozio-ökonomischen Entwicklung und von Sustainability-driven Entrepreneurship geht. 
 
Aufgabengebiet: 

• Mitarbeit im Projekt „Competencies for A sustainable Socio Economic development (CASE)“, Arbeitspaket „Inter- and 
transdisciplinary methods of teaching and learning” 

• Konzeption und Durchführung von Lehrveranstaltungen und/oder Veranstaltungen im Themenbereich nachhaltige 
Entwicklung und Entrepreneurship an der Universität Vechta, die Kooperationen mit lokalen Akteuren nachhaltiger 
Entwicklung einschließen 

• Evaluation von Pilotseminaren an der Universität Vechta (Fokusgruppen, Interviews und Fragebögen) 
• Aufbereitung von Ergebnissen für eine Online-Wissensplattform und für Lehrendenfortbildungen 
• Publikation von Ergebnissen 
• Teilnahme an Veranstaltungen des Verbundprojekts 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 

• Mind. mit gut abgeschlossenes umwelt-/nachhaltigkeits-, erziehungs-, sozial- oder wirtschaftswissenschaftliches 
Hochschulstudium, möglichst mit einem Schwerpunkt in Bildung für nachhaltige Entwicklung und/oder Sustainability-
driven Entrepreneurship 

• hohe Selbstständigkeit, zielorientierte, effiziente Arbeitsweise und Teamfähigkeit  
• sehr gute englische Sprachkenntnisse 
 
Erwünscht: 

• sehr gute organisatorische und konzeptionelle Fähigkeiten 
• Interesse und/oder Erfahrungen zu Lehr-Lern-Ansätzen und Hochschuldidaktik 
• Erfahrung in der Konzeption von (Lehr-)Veranstaltungen 
• Erfahrung in der qualitativen Evaluation (von Lehrveranstaltungen) 
 
Für Rückfragen können Sie sich gern an Herrn Prof. Dr. Marco Rieckmann wenden: marco.rieckmann@uni-vechta.de. 
 
Die Universität Vechta strebt an, Unterrepräsentanz im Sinne des Niedersächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in 
allen Bereichen und Positionen abzubauen. Bewerbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen unter Angabe der  
Kennziffer 16/82/EW bis zum 07.12.2016 per E-Mail (möglichst in einer einzelnen pdf-Datei) an  
bewerbung@uni-vechta.de.  

 

Bereits an dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass die Auswahlgespräche für den 20.12.2016 und den 21.12.2016 
geplant sind. 


